

Niederschrift zur 15. Sitzung des

EK 1

am 06.05.2010
Hotel „Alte Spinnerei“ in Burgstädt / Chemnitz
Ausrichter: SLG Prüf- und Zertifizierungs GmbH
Teilnehmer: Siehe Anwesenheitsliste

	
	Dokumente

zu erledigen durch

	
	

	TOP  1
	Begrüßung
	

	
	
	

	
	Herr Gompf (VDE Prüf- und Zertifizierungsinstitut GmbH) begrüßt in Vertretung des Vorsitzenden die Teilnehmer und dankt Herrn Brunner und seinem Team von der SLG Prüf- und Zertifizierungs GmbH für die Sitzungsorganisation. Herr Brunner seinerseits entrichtet ein Grußwort an alle Anwesenden und wünscht einen erfolgreichen Verlauf.
	

	
	
	

	
	
	

	TOP  2
	Genehmigung der Tagesordnung
	471-10 Rev.1

	
	
	

	
	Die Tagesordnung wird mit Ergänzungen angenommen.
	

	
	
	

	
	
	

	TOP  3
	Mitarbeiterkreis
	AD01

	
	
	

	
	Als neues Mitglied des EK1 wird Dr. Dreger als Vertreter der DKE begrüßt.
Der Gaststatus von Vertretern des HDE und des ZVEI wurde abgelehnt, um eine wertfreie Diskussion unter den Prüfstellen und die notwendig Vertraulichkeit zu gewährleisten.
Gäste können bei Bedarf als Experten zu bestimmten Themen geladen werden.
Vertrauliche Themen können auf Wunsch unter Ausschluss der Gäste diskutiert werden.
Die Entscheidungen des EK1 werden veröffentlicht und stehen damit allen interessierten Kreisen zur Verfügung
	

	
	
	

	
	
	

	TOP  4
	Erledigungspunkte aus der letzten Sitzung
	446-09

	
	
	

	
	· EK 1-Beschluss 419-09 Rev 1 / 453-09 zu Batterieladegeräten für Akkumulatoren

	

	
	· EK 1 Umfrage 463-10 zu Heizgeräten für Enthaarungswachs
	

	
	
	

	
	
	

	
	
	

	TOP  5
	Mitteilungen aus den DKE-Gremien
	

	
	
	

	
	IEC 60335-1, ed. 5 wurde positiv abgestimmt.

Veröffentlichung im Mai 2010.
	

	
	
	

	
	EN 60335-1 bei CLC abgelehnt, d. h. Verzögerung um ca. 1 Jahr mit "Common Modifications" zur IEC;

Teile 2 sind weiterhin gültig, werden aber auch geändert wegen Maschinen-Richtlinie und Oberflächentemperaturen.
	

	
	
	

	
	Umfrage 477-10:
allgemeine Verfahrensweise sollte mit UK 511.10 abgestimmt werden.
	

	
	
	

	
	Umfrage 460-10:
wenn eine harmonisierte Norm wirklich gravierende Mängel aufweist, sollte das Schutzklausel-Verfahren angewendet werden, damit der Stand der Sicherheitstechnik in allen CLC Ländern gleich ist.


	

	
	Herr Stelz betont in diesem Zusammenhang, dass für GS durchaus zusätzliche Forderungen im Vergleich zu CE gestellt werden können.
	

	
	
	

	
	Im Rahmen der diesjährigen Hannover Messe wurde eine CE-Kampagne auf EU-Ebene gestartet.
	

	
	
	

	
	Der VDE-Verlag ermöglicht es online, Normungsentwürfe abschnittsweise einzusehen und zu kommentieren.

Aktuell erfolgte im Auftrag der EU-Kommission eine Umfrage zum Thema Normungswesen, insbesondere in wieweit die Normung als nationale Aufgabe zu sehen ist. Es wird gebeten vor der eigenen Beantwortung hierzu den Kommentar des DIN zur Kenntnis zu nehmen.
	

	
	
	

	
	
	

	TOP  6
	Bericht aus dem ZEK
	

	
	Herr Gompf berichtet zu den Inhalten der 65. Sitzung des ZEK, an der Dr. Kreß teilgenommen hatte.

Wesentliche, den EK1 betreffende Punkte:


	

	
	· Kontrollmaßnahmen zur rechtmäßigen Verwendung des GS-Zeichens sind in Vorbereitung.
	

	
	· Ein erster Entwurf zum Kapitel GS-Zeichen im neuen GPSG wurde vorgestellt. Dieser sieht Bußgeldzahlungen bei Missbrauch vor.
	

	
	· Der Vorschlag der Arbeitsgruppe zu „Zurückziehungsmeldetexten“ wurde angenommen und soll auf der Homepage der ZLS veröffentlicht werden.
	

	
	· Auch die ZLS hat die Problematik bzgl der Interpretation des GB 2002-01 erkannt – Details zum Thema siehe auch TOP 9.2
	

	
	· Herr Stelz führt auf Anfrage aus, dass das neue Akkreditierungsgesetz zu einem zweistufigen Verfahren geführt hat. Für die Akkreditierung ist die DAkkS zuständig und Benennung erfolgt über die befugniserteilende Behörde (BeB). Die ZLS ist der Auffassung, dass allein national tätige Prüfstellen keine Akkreditierung benötigen und somit die Kosten in Grenzen gehalten werden können.
	

	
	
	

	
	
	

	TOP  7
	Ergänzungen zu Beschlüssen im Umlaufverfahren
	

	
	
	

	
	7.1
Entscheidung zu Schaltertestverfahren 
Es herrschte Einstimmigkeit darüber, dass eine Bewertung nach jedem Schaltzyklus durchzuführen ist.
Auf dieser Basis war nur schwer nachvollziehbar, warum die Vorschläge zur Kategorieeinstufung nach AD06 so weit auseinander lagen und die Anwendung des Grundsatzbeschlusses ZEK-GB-2004-04 „Beschlüsse sollten möglichst einvernehmlich gefasst werden“ nur schwer umsetzbar war.
Nach langer Diskussion wurde die Einstufung in Kategorie B als nach den Regularien des EK1einzig möglichen Konsens akzeptiert.

	458-10
465-10

	
	Es wurde angeregt bei künftigen, ähnlich kontrovers bewerteten Anfragen alles daran zu setzen, einer einvernehmlichen Lösung möglichst nahe zu kommen.
	

	
	
	

	
	7.2
Neue Ausgabe der DIN VDE 0620-1:2010-02
Einstufung in Kategorie B nach AD06 wird bestätigt.

	461-10
469-1


	
	Die ZLS sagt zu, eine aktuelle Normenliste zu veröffentlichen.
	

	
	
	

	
	7.3
Dampfreiniger
Der Begriff „Druckreiniger“ wird durch „Dampfreiniger“ ersetzt.
	459-10
466-10



	
	
	

	
	Herr Dr. Dreger wird gebeten dies an die DKE mitzunehmen.
	

	
	
	

	
	Der Vorschlag aus 459-10 “Dampfreiniger“ wurde bei einer hohen Anzahl von Enthaltungen abgelehnt.
Dies hat Bedeutung für erteilte GS-Zeichen.
	

	
	
	

	
	Die SLG hat in einem Fall bei einem Gerät ohne Rücksperreinrichtung (Absperrventil) nach einer risikoorientierten Gefährdungsbeurteilung ein GS-Zeichen vergeben, da die mögliche austretende Menge sehr gering war.
	

	
	
	

	
	
	

	TOP  8
	Beschlussliste des EK1
	AD03

	
	
	

	
	8.1
Aktualisierungshinweise
Der Vorsitzende bittet um Mitteilung des Aktualisierungsbedarfs zur AD03.
Aktuell liegen hierzu keine Berichtsmomente vor.
	

	
	
	

	
	8.2
Einige Umfragen wurden bereits unter TOP 7 abschließend behandelt – s.o.
	

	
	
	

	
	8.3
LED Lampen
Die Prüfung der LED Lampen erfolgt nach IEC 62471 und IEC 62560 CDV (derzeit noch im Entwurf)

Die Entscheidung wurde einstimmig angenommen
	475-10



	
	
	

	
	8.4
Prüfgrundlage für Epiliergeräte auf Basis der Heißwachs-Methode
Einstufung in Kategorie C nach AD06 wird bestätigt.
	472-10
463-10



	
	
	

	
	8.5
PV-Wechselrichter
Die Einstufung in Kategorie C nach AD06 wird bestätigt.
	467-10
476-10

	
	
	

	
	
	

	TOP  9
	Anregungen und Anfragen
	

	
	
	

	
	9.1
Heiße Oberflächen
DIN EN 60335-2-9/A12 wird von einigen Behörden als nicht ausreichend im Sinne des CLC Guide 29 bewertet.
	423-10, 429-09 bis 442-09, 445-09,

460-10,, 464-10, 468-10

	
	
	

	
	Einige Begriffe sind nicht zweifelsfrei definiert, z.B. Gebrauchsfläche oder “wenn Dicke unter 25 mm“ besteht keine Pflicht zur Messung.
	

	
	
	

	
	Darüber hinaus wird immer häufiger beobachtet, dass versucht wird, Normenintensionen zu umgehen
	

	
	
	

	
	Zur Klärung dieser Fragen wird vorgeschlagen einen Arbeitskreis zur Erstellung einer einheitlichen Bewertungsgrundlage für den EK1 zu bilden mit der Aufgabenstellung: “Gefährdungen durch Berührung heißer Nicht-Funktions-Flächen“
	EK1 AG2


	
	
	

	
	An der Teilnahme Interessierte werden gebeten sich per E-Mail im EK1-Sekretariat anzumelden.
Das VDE-Institut wird zu einem ersten Sitzungstermin im September einladen.
(Anm. der Redaktion: Als Termin wurde der 24.09.2010 festgelegt.)
	EK 1 Sekretariat

	
	
	

	
	9.2
GS-Zeichen auf der Basis von CB- und CAA Verfahren
Herr Stelz betont, dass der Grundsatzbeschluss 2002-01 weiterhin Bestand hat und aktuell keine Änderungen in der Auslegung vorgesehen sind. Offensichtlich haben die in diesem Jahr veröffentlichten Spezifizierungen nicht ihr Ziel erfüllt, mehr Klarheit in die Auslegung der Entscheidung zu bringen.
EK1 bittet ZLS um Klarstellung des Sachverhaltes in einer entsprechenden Veröffentlichung in den FAQs.
	

	
	
	

	
	9.3
Überlaufprüfung bei Küchenmaschinen
Mit einigen Bildern wurde die Problematik erläutert.
Es erfolgt keine weitere Diskussion.
	

	
	
	

	
	9.4
Mechanische Prüfung von elektrischen Toilettensitzen 
Auf Forderung der ZLS sind mechanische Teile zusätzlich einer Prüfung nach DIN 19516 zu unterziehen, da die in DIN EN 60335-2-84 vorgegebene Belastung von 1500 N als nicht ausreichend angesehen wird.

Die DKE wird aufgefordert, diesen Aspekten bei der Normung Rechnung zu tragen.
	

	
	
	

	
	9.5
Halterungen von Solar-Kollektoren und PV-Modulen
Die Zuständigkeit für Befestigungen liegt bei EK 5.
	

	
	
	

	
	9.6
Pendelleuchten
hierzu stellte Hr. Stelz ein Bild vor:

[image: image1.jpg]




Die offenen Enden der Tragseile, an denen die Leuchte hängt, können unter ungünstigen Umständen mit Stromführenden Teilen der Anschlussklemmen in Berührung kommen und damit selbst stromführend werden.
Eine mögliche Lösung: 
Abdecken der Anschlussklemmen
	

	
	Nach DIN EN 60335 ist die im Bild gezeigte Lösung nicht zulässig, doch dieses Regelwerk greift hier nicht
Die IEC 60598 muss berücksichtigt werden.
Schutzklasse II ist nicht möglich, jedoch Schutzklasse I.
	

	
	
	

	
	Herr Stelz weist darauf hin, dass die GS-Prüfstellen darauf zu achten haben, wie diese mögliche Gefährdung durch die jeweilige Installationsanweisung vermieden werden kann.
	

	
	
	

	
	
	

	TOP 10
	Bericht aus der AG1 des EK1
	

	
	
	

	
	Herr Stelz verweist auf EK1-ITB 2000:2010
	EK1-AG1 195-09

	
	
	

	
	Herr Gompf gibt einen kurzen Bericht zur EN 50332.
Seit 2 Jahren liegen Erfahrungen vor zum “rosa Rauschen“.
Es werden 3 Arten von Kopfhörern im Rahmen der GS-Prüfung unterschieden.
Beschränkung auf Portal Music Player sollten aufgegeben werden.
Schutz und Bewusstsein ist zu verbessern.
	

	
	
	

	
	Das Protokoll der AG1 ist im EK1 zu verteilen.
	H. Gompf

	
	
	

	
	
	

	TOP 11
	Verschiedenes
	

	
	
	

	
	11.1
Regionalkreis Asien
Ein „Regionalkreis Asien“ kann formal nicht Mitglied im EK 1 werden.
Auch wenn eine Kommunikation untereinander zu begrüßen ist, so werden die Mitglieder aufgefordert, ihre Außenstellen in Asien besser einzubinden.
	


	
	
	

	
	11.2
Ringversuche
Die Sinnhaftigkeit von Ringversuchen wird angezweifelt. Diese Auffassung ist auch an den ZEK zu kommunizieren.
	

	
	
	

	
	11.3
Sitzungshäufigkeit
Die Planung von jährlichen Treffen wurde bestätigt,
da es für kurzfristige Entscheidungen das Umlaufverfahren gibt
	

	
	
	

	
	11.4
Frittiergeräte
Die BGN berichtet über Untersuchungen an gewerblichen Friteusen unter der Überschrift „tödliche Sicherheit im Friteusenbecken“.
	

	
	Der Prüfbericht steht dem EK1 nicht zur Verfügung
	

	
	Das Übertemperatursystem an 4 von 5 Geräten erfüllte nicht seine Funktion.
	

	
	Die Untersuchungen sind aktuell noch nicht abgeschlossen, doch es stellt sich heraus, dass kein Prüfverfahren nach dem Stand der Technik verfügbar ist.

	

	
	Die BGN sagte zu, einen entsprechenden Artikel von Herrn Dr. Wickert dem EK1 zukommen zu lassen.
(Anm. der Redaktion: Dies erfolgte mit Schreiben der BGN vom 17.05.2010)
	

	
	
	

	
	11.5
Bit Schraubendreher


Im Bild vorgestellter Schraubendrehersatz:

[image: image2.emf]
Anforderungen für GS-Zeichen (EN 60900):
Auszugskraft für Einsätze
Isolation / Teilisolation von Kontaktflächen
werden hier nicht erfüllt.

Das GS-Zeichen ist in diesem Falle nicht zulässig.
	

	
	
	

	
	
	

	TOP 12
	Termin und Ort der nächsten Sitzung
	

	
	
	

	
	Die nächste Sitzung des EK1 findet am 05.05.2011 beim RP in Kassel statt.
	


Offenbach, den .05.08.2010
Michael Stowasser
(Protokollführer)
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